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Beilage zu Nr 221 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Mittwoch den 20 September 1899

erklärte daß man von den neuerdings geſtellten Forderungen zurücktreten
wolle Wenn die Einverleibung von Diemitz jetzt nicht erfolge ſo werde
in abſehbarer Zeit nichts daraus Das würde aber beiden Gemeinden
zum Schaden gereichen Redner beantragt deshalb Diemitz noch einmal
die Hand zu bieten und den Magiſtrat zu erſuchen mit dem dortigen
Gemeinde Vorſtande wiederholt in Verbindung zu treten

St V Dr Keil bemerkt daß Halle nicht anders verfahren kann als
der Magiſtrat vorgeſchlagen hat da nur mit der geordneten Vertretung
von Diemitz verhandelt werden könne

St V Heiſer Die Einverleibung ſolle nothwendig ſein weil der
große Sammelkanal gebaut werden müſſe und es deshalb erforderlich er
ſcheine die Ufer in die Hand zu bekommen Solche Erwägungen könnten
aber die Einverleibung nicht ausreichend begründen da das bereits ſeit
1869 ſchwebende Kanalprojekt in dem nächſten Jahrzehnt ſicher noch nicht
zur Ausführung komme Die Opfer welche die Stadtgemeinde zu bringen
hat würden dagegen eine ganz bedenkliche Höhe erreichen Wenn auch
geſagt werde die Entſchädigung des Kreiſes könne nicht groß werden ſo
müſſe man ſich doch auf Forderungen gefaßt machen welche Befürchtungen
in dieſer Beziehung wohl rechtfertigen Auch die von den drei Ge
meinden geſtellten Bedingungen über den Umfang der in den nächſten
Jahren auszuführenden Pflaſterungen müßten zur Ablehnung der Ein
verleibung führen denn wenn die Stadt große Ausgaben für die ein
zuverleibenden Vororte übernehme ſo werde die Folge ſein daß die Alt
ſtadt darunter zu leiden hat Redner iſt nur mit der Einverleibung von
Giebichenſtein einverſtanden und beantragt die Verträge mit Trotha und
Cröllwitz abzulehnen

Herr Oberbürgermeiſter Staude iſt davon befriedigt daß St V
Heiſer wenigſtens für die Einverleibung von Giebichenſtein iſt Wenn
man bedenke daß Anfangs der 80er Jahre als der Magiſtrat eine be
zügliche Vorlage gebracht hatte nur 2 bis 3 Stimmen für die Einver
leibung Giebichenſteins in der Stadtverordneten Verſammlung zu ge
winnen waren ſo erſcheine es als großer Fortſchritt wenn dieſe Ein
verleibung jetzt nicht mehr bekämpft wird Die ſanitären polizeilichen

h ä S W rverleibung ſchon längſt erfolgt wäre Die Einverleibung Giebichenſteins
verurſache der Stadt die größten Koſten wenn man aber den theueren
Ort einverleiben wolle ſo könne man doch Trotha und Cröllwitz die
günſtigere Verträge angeboten haben nicht auslaſſen St V Heiſer habe
gemeint man brauche die Einverleibung noch nicht weil das Kanaliſations
projekt doch noch nicht ausgeführt werde Wenn man aber warten wolle
bis der Kanal gebaut werden ſoll dann werde die Stadt ſicher nicht ſo
billig davon kommen denn dann würden die Gemeinden thöricht ſein
wenn ſie nicht ganz andere Bedingungen ſtellen wollten Wer Giebichen
ſtein einverleiben wolle müſſe auch Trotha und Cröllwitz nehmen weil
dieſe beiden Orte mit Giebichenſtein ſo verwachſen ſind wie Giebichen
ſtein mit Halle und nach Giebichenſteins Einverleibung Trotha und
Cröllwitz für Halle in jeder Beziehung dieſelben Verhältniſſe bringen
müßten wie ſie jetzt bei Giebichenſtein vorhanden ſind Redner empfiehlt
dringend unveränderte Annahme der Magiſtratsvorlage

St V Dr Kohlſchütter Wer den Blick in die Zukunft richte und
die Sache unter großen Geſichtspunkten betrachte werde zu der Ueber
zeugung gelangen daß die Einverleibung der Vororte der Geſammtſtadt
Segen in jeder Beziehung bringen wird Was Trotha anbelangt ſo er
ſcheine die Einverleibung dieſes Ortes aus wirthſchaftlichen Rückſichten
viel nothwendiger als diejenige Giebichenſteins weil Trotha dank ſeiner
Lage an der Eiſenbahn und Saale das von der Natur gegebene Fabrik
viertel Halles ſei Mit verhältnißmäßig geringen Koſten würden ſich dort
Hafenanlagen ſchaffen laſſen die für die Stadt von der größten Bedeutung
werden müſſen

Nachdem dann noch die St V Pfaul und Albrecht geſprochen
hatten wird in die Spezialberathung der Verträge mit Giebichenſtein
und Trotha eingetreten deren weſentlichſte Beſtimmungen unſeren Leſern
bereits bekannt ſind

Beide Verträge werden unter Ablehnung verſchiedener Ab
änderungsanträge unverändert mit ſehr großer Mehrheit
angenommen

Jn dem mit Cröllwitz vereinbarten Vertrage iſt beſtimmt daß Halle

Stadtverordneten Sitzung
Halle 18 September

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
Dr Dittenberger Geh Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulze
und Fabrikbeſitzer Billing

Eingegangen iſt ein Schreiben des Herrn Rentner Demuth in
welchem derſelbe anzeigt daß er durch das Vorgehen des Magiſtrats in
der Angelegenheit der Knaben und Mädchenhorte ſich veranlaßt ſehe ſein
Mandat als Stadtverordneter niederzulegen Herr Oberbürger
meiſter Staude bemerkt hierzu er bedauere lebhaft daß Herr Demuth
deſſen Verdienſte anerkannt werden müßten ſich veranlaßt geſehen hat
ſein Mandat niederzulegen Noch lebhafter zu bedauern ſei indes daß
Herr Demuth in dem Schreiben verſucht dem Magiſtrat eine Schuld bei
zumeſſen Die Angelegenheit müſſe aufgeklärt werden weshalb es noth
wendig erſcheine das Schreiben dem Magiſtrat zu überweiſen DerMagiſtrat welcher bereits Kenntniß von der Sache beſitze habe beſchloſſen

den Vorſtand des Vereins für Knaben und Mädchenhorte um eine amt
liche Auskunft zu erſuchen Dann werde der Sachverhalt feſtgeſtellt und
mit ausführlichen Erläuterungen verſehen der Stadtverordneten Verſamm
lung übermittelt werden

St V Heiſer meint der Magiſtrat habe wenn er vielleicht auch materiell
im Recht ſei doch jedenfalls in der Form gefehlt Der Herr Vorſteher hält es
für ganz unthunlich in die Beſprechung einer Angelegenheit einzutreten welche
den Stadtverordneten vollſtändig unbekannt iſt zumal der Magiſtrat er
klärt habe der Verſammlung das amtliche Material vorzulegen Nachdem
noch Herr Oberbürgermeiſter Staude Bedauern darüber ausgeſprochen
daß St V Heiſer den Magiſtrat Vorwürfe macht auf Grund einſeitiger
Angaben und ohne den Magiſtrat überhaupt gehört zu haben wird das
Schreiben dem Magiſtrat überwieſen

e wird in die Tagesordnung eingetreten
Von dem Finalabſchluß der Gottesackerkaſſe für 1898/99

wird Kenntniß genommen eingetretene Ueberſchreitungen in Höhe von und wirthſchaftlichen Gründe welche für die Einverleibung ſprechen die Verpflichtung übernimmt die von der politiſchen Gemeinde Cröllwitz
946,25 Mk werden nachbewilligt Berichterſtatter St V Apelt brauchten nicht wieder angeführt werden Wenn man meine das über den Bau einer neuen Kirche in Cröllwitz getroffeuen Vereinbarungen

2 und 3 Die Verſammlung verzichtet auf die Beſchreitung des große Kanalprojekt werde nicht ſo bald zur Ausführung ge zu erfüllen St V Krüger beantragt dieſen Paſſus zu ſtreichen Der
Rechtsweges in den Enteignungsſachen gegen die Sparkaſſe des langen, ſo ſei das falſch dieſe große und wichtige Frage werde Herr Vorſteher legt klar daß die Gemeinde Cröllwitz nicht eher ihre

und müſſe bald ihre Erledigung finden Die ſanitären Verhältniſſe unſerer
in ſo überaus ſchnellem Wachsthum befindlichen Stadt und ihrer Vororte
machten es dringend nothwendig die namentlich für die Altſtadt unzu
länglich gewordene Kanaliſation baldigſt gründlich zu verbeſſern Dank
des ausgearbeiteten vorzüglichen Projektes ſei in einer Konferenz mit
Miniſterialvertretern auch ſchon eine grundſätzliche Einigung darüber er
zielt wie das Projekt ausgeführt werden ſoll Nach Norden müſſe der
große Sammelkanal geführt werden und allein aus dieſem Grunde er
ſcheine die Einverleibung der nördlichen Vororte recht wünſchenswerth
Die Fortſchritte unſerer Jnduſtrie ſtellten der Stadt die Aufgabe zur Er
richtung neuer induſtrieller Anlagen Raum zu ſchaffen Um induſtriellen
Anlagen Bahnanſchluß zu ermöglichen ſei die Hafenbahn erbaut die Ver
hältniſſe im Süden hätten ſich aber ſo entwickelt daß dort in der That
große Terrains nicht mehr vorhanden ſind und der Grundwerth in einer
Weiſe geſteigert iſt daß Anlagen die zur Halleſchen Jnduſtrie gehören
zum Schaden unſerer Gemeinde bereits nach Ammendorf Radewell verlegt Conceſſion auf 99 Jahre wird ſpäter geregelt werden Die A G hat
werden mußten Um für die Jnduſtrie neue geeignete Flächen zu finden ſ ſich bereit erklärt in den erſten Jahren zwiſchen Halle und Merſeburg
hätte die Einverleibung von Diemitz auch im wohlverſtandenen Jntereſſe 15 und zwiſchen Halle und Ammendorf 30 Züge täglich verkehren zu
dieſes Ortes gelegen zumal dort bereits große Ländereien durch die Speku laſſen Später ſollen nach Merſeburg täglich 20 nach Ammendorf täglich
lation erworben ſind Es ſei bekannt daß bei Diemitz die Errichtung 40 Züge hin und zurück gehen
eines Elektrizitätswerkes geplant wird welches nicht allein ein Netz von zu
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Saalkreiſes und gegen die conſolidirte Halleſche Pfännerſchaft Die er
forderlichen Mittel in Höhe von 554 Mk und 2664,25 Mk werden be
willigt Berichterſtatter St V Schütte und Schmidt

4 Die Verſammlung genehmigt daß das ſtädtiſche Haus Hermann
üraße 25 abgebrochen und der Grund und Voden 59,42 qw dem
nächſt den Trappe ſchen Erben zum Preiſe von 40 Mk pro qm verkauft
wird Berichterſtatter St V Hildebrand und Schmidt

5 Als noch die Abſicht beſtand unmittelbar auf der Nordgrenze des
Artillerie Kaſernemens auf dem an dasſelbe anſtoßende v Wendt
ſchen Grundſtück die Straße II anzulegen war mit dem gedachten Eigen
thümer die Verabredung getroffen worden daß die Stadtgemeinde die
Straße auch ohne vorherige Erwerbung des Geländes ausbauen dürfe
die Feſtſetzung des Preiſes der letzteren ſpäterer Vereinbarung bezw Ent
eeignung vorbehalten werde und inzwiſchen lediglich 4 Proz des ſpäteren
Preiſes in Rechnung geſtellt werden ſollten Nachdem jedoch das neue
Projekt der Anlage eines Proviantamtes und einer Offizier Speiſeanſtalt
in unmittelbarer Nähe der Kaſerne die Einziehung der Straße II auf der
Strecke von der Merſeburgerſtraße bis zur Straße V ſowie die Feſtſetzung
der Erſatzſtraße III erforderlich gemacht hatte ſuchte der Magiſtrat von
Herrn v Wendt zunächſt die Uebertragung der von demſelben bezüglich
der Straße II gemachten Zugeſtändniſſe auf die Straße III zu erlangen
weiter aber auch eine Preisforderung hinſichtlich des Landes der letzteren
einzuholen Das Erſtere iſt gelungen und hat infolgedeſſen auch bereits
der genehmigte chauſſeemäßige Ausbau begonnen Als Preis des Landes
ſind 3 Mk pro qm unter einigen zum Theil bereits erledigten Be
dingungen gefordert Die Verſammlung genehmigt den Ankauf der Fläche
von rund 6020 qm zum Preiſe von 3 Mk pro qm und bewilligt die
erforderlichen Mittel welche vertragsmäßig von der Militärverwaltung
verzinſt werden VBerichterſtatter St V Heiſer und Billing

6 fällt aus
7 Von den Pachtreviſionsverhandlungen über das Rittergut

Beeſen und über das Landgut Gimritz wird Kenntniß genommen
Berichterſtatter St V Roth

8 fällt aus
9 Beſchlußfaſſung über die Eingemeindung mehrerer Vororte

und über die abzuſchließenden bezüglichen Verträge St V Dr Keil be
richtet eingehend über den bisherigen Verlauf der Eingemeindungs
verhandlungen Am 9 Januar d Js ertheilte die Stadtverordneten
Verſammlung der für die Eingemeindungsfrage eingeſetzten gemiſchten
Kommiſſion die vom Magiſtrat beantragte Ermächtigung zu Unterhand
lungen mit den Gemeinden Giebichenſtein Trotha Cröllwitz Diemitz
Büſchdorf und Böllberg wegen deren Vereinigung mit der Stadt Halle
Dieſe Verhandlungen ſind eingeleitet worden und haben zu dem Ergebniß
geführt daß die Gemeinden Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz der
Vereinigung unter Bedingungen zugeſtimmt haben welche ſowohl der ge
miſchten Kommiſſion als auch dem Magiſtrat annehmbar erſcheinen Auch
die Verhandlungen mit der Gemeinde Diemitz hatten anfangs ein
günſtiges Reſultat bis in der Sitzung der Gemeinde Vertretung dieſer

Selbſtſtändigkeit aufgeben kann bis ein Nachfolger die von ihr einge
gangenen Verpflichtungen übernommen hat Schmidt will Aus
kunft welche Vereinbarungen die Gemeinde Cröllwitz wegen des Kirchen
baues übernommen hat da die Sache unter Umſtänden recht theuer werden
könne St V Keil erwidert daß die gemiſchte Kommiſſion über dieſen
Punkt allerdings Aufklärung nicht gefordert habe weil die Verpflichtungen
übernommen werden müſſen die Großſtadt Halle aber ſicher ohne irgend
welche Gefahr das erfüllen kann was zu thun die kleine Gemeinde Cröll
witz ſich bereit erklärte Auf Antrag des St V Schmidt wird hierauf
die Weiterberathung des Vertrages vertagt und der Magiſtrat erſucht
über die von Cröllwitz wegen des Kirchenbaues eingegangenen Ver
pflichtungen amtliche Auskunft einzuholen

Der mit der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft zu Berlin wegen der
projektirten elektriſchen Fernbahn Halle Merſeburg abgeſchloſſene
Vertrag wird nunmehr genehmigt Die Frage wegen Verlängerung der

wolle

würden deren Laſten die Stadt zu tragen hat während ihr der Nutzen
davon verloren geht ſo würde der Ort ſich doch ſicher viel ſchneller ent
wickeln wenn er zu Halle gehören und alle Einrichtungen der Großſtadt
erhalten würde Er der Redner wäre gern bereit Diemitz ſo weit
als nur irgend möglich entgegen zu kommen die von der dortigen Ge
meinde Vertretung zu dem Vertrage gemachten Zuſätze ſeien aber leider
völlig unannehmbar zumal die Kanaliſation große Opfer erfordern würde
Die Einverleibung werde fegensreiche Folgen haben Darüber welche
Ausgaben die Stadt haben wird und mit welchen Einnahmen ſie zu
rechnen hat könnten ziffernmäßige Angaben nicht gemacht werden That
ſache ſei aber daß alle Städte die Einverleibungen machen damit die
günſtigſten Erfahrungen gemacht haben von berufenen Organen dieſer
Städte habe man die Auskunft erhalten daß die Einverleibungen nicht zu
bereuen ſeien

St V Richter iſt der Meinung daß allerdings der Altſtadt zunächſt
Opfer auferlegt werden Dieſe Opfer würden aber bald ausgeglichen
werden durch Wohlthaten welche der Geſammiſtadt zu Gute kommen
Die vorerſt zu bringenden Opfer würden immer größer werden je länger
man die Sache verſchiebe günſtiger würde es geweſen ſein wenn die Ein

errichtenden Kleinbahnen ſondern auch Fabrikanlagen mit elektriſcher Kraft
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verſorgen ſoll Wenn dadurch auch Jnduſtrien nach Diemitz gelockt
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Gemeinde am 23 v Mts Bedingungen aufgeſtellt wurden welche als
unannehmbar abgelehnt werden müſſen Die Gemeinden Büſchdorf und
Böllberg haben ſich auf die Verhandlungen wegen der Eingemeindung
überhaupt nicht eingelaſſen Der Magiſtrat beantragt 1 den Vertrags
entwürfen für die Eingemeindung von Giebichenſtein Trotha und Cröll
witz zuzuſtimmen Die Gemeindevertretungen der drei genannten Ort
ſchaften haben das bereits gethan 2 die Abmachungen mit den
Gemeindevorſtehern dieſer Ortſchaften wegen des Uebertritts in den Dienſt
des erweiterten Stadtgebiets gutzuheißen 3 die in der Sitzung der
Gemeindevertretung von Diemitz vom 23 Auguſt 1899 aufgeſtellten Be
dingungen abzulehnen und nur fürs den Fall daß die diesſeitigen Vor
ſchläge vom 15 Auguſt unverändert angenommen werden die Ein
gemeindung von Diemitz zu genehmigen 4 den Magiſtrat zu ermächtigen
die erforderlichen Anträge auf Eingemeindung bei den zuſtändigen Behörden
zu ſtellen und insbeſondere auch zu beantragen daß der ſchon im Jahre 1891
beſchloſſenen Eingemeindung des ſelbſtändigen Gutsbezirks Gimritz Fort
ang nunmehr gegeben werde Sofern die Verträge die Zuſtimmung der
erſammlung finden würde die Sache dem Herrn Regierungspräſidenten

mit der Bitte übergeben werden das Weitere zu veranlaſſen Zuerſt
würde dann der Kreis Ausſchuß zu hören ſein eine Beſchlußfaſſung ſtehe
letzterem nach der neuen Gemeinde Ordnung aber nicht zu ſofern ſich die
betheiligten Gemeinden wie es in dem vorliegenden Falle geſchehen iſt

einigt haben Dann muß ein bezügliches Staatsgeſetz erlaſſen werden
or der ſtattgehabten Eingemeindung komme die Frage nach einer etwaigen

Entſchädigung des Saalkreiſes nicht in Betracht Die Hoffnungen welche
vielleicht ſeitens des Kreiſes oder aber Befürchtungen in Stadtkreiſen
hinſichtlich einer großen Abfindung welche die Stadt an den Kreis zu
zahlen hätte gehegt werden ſeien ganz ungerechtfertigt Thatſächlich habe
die Stadt nach der Praxis des Ober Verwaltungs Gerichts für die an ſie
übergehende Steuerkraft der drei Gemeinden nichts zu zahlen weil ja die
Stadt Halle für die Steuern dem Kreiſe auch die nachtheiligen Laſten ab
nimmt Es komme nur in Frage ob der Kreis beſondere Anleihen auf
genommen hat die müßten antheilig von der Stadt übernommen werden
aber in dieſer Hinſicht liege keinerlei Anlaß zu großen Befürchtungen vor
Man könne ſich deshalb ſehr wohl auf den Standpunkt ſtellen daß die
Frage der Abfindung des Kreiſes eine Sorge ſpäterer Zeit iſt wie dies
auch von anderen Städten bei Einverleibungen geſchah Bezüglich der
Gemeinde Diemitz lägen eigenthümliche Verhältniſſe vor Zuerſt ſei die
Gemeindevertretung von Diemitz zu der Einverleibung geneigt ge
weſen Dann habe aber anſcheinend auf Einwirkung eines Großgrund
beſitzers der in Diemitz in letzter Zeit größere Ländereien erworben die
Gemeindevertretung unannehmbare Zuſätze geſtellt Die veränderte Stellung
der Gemeindevertretung Diemitz ſei bedauerlich da die Einverleibung in
erſter Linie für Diemitz namentlich auch mit Rückſicht auf die zu er
wartende Steigerung des Grundwerthes 2c recht vortheilhaft erſcheine
Die Zuſätze ſeien derart daß ſo wünſchenswerih die Einverleibung auch
erſcheine doch die Herauslaſſung dieſer Gemeinde erfolgen müſſe Die
Einverleibung der drei Gemeinden Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz
ſei dringend zu empfehlen da dieſelbe für die Geſammtſtadt Vortheile in
ſanitärer polizeilicher und wirthſchaftlicher Hinſicht bringen werde

St V Krüger bemerkt daß in letzter Zeit in Diemitz Verhandlungen
Kattgekunden habeu bei denen ein großer Theil der Einwohner dieſes Orts
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62 65 358 417 586 1000 719
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07 71 868 55023 300 131 201 334 429 54 579 80
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40 354 200 78 761 63 821 72 93 947 58121 283 454 635 809 59082 136
269 93 301 528 96 651 99

60122 453 554 630 746 805 80 935 59 61064 457 545 641 95 757 839
996 62001 67 193 235 200 368 446 516 52 768 63008 21 210 27 57 96
390 579 783 877 925 64188 279 459 525 782 65155 250 725 36 68 200

66124 60 401 504 32 694 743 9068 67051 200 151 373 441 505 99
665 737 911 68002 283 407 17 565 78 604 721 880 906 63 69103 8 216
75 547 695 750 960

71041 61 202 77 300 74 542 60 70 83
98 747 3830 73089 190

s

70090 175 275 305 97 504 875
706 13 33 969 72028 283 328 38 78 415 95 609 9 1225 78 393 423 67 80 629 796 882 910 74081 99 168 256 499 503 693 919
75097 108 219 78 83 362 89 425 500 21 74 705 500 50 840 72 78012
37 254 56 93 328 83 200 416 34 596 659 68 731 84 875 926 77057 64
160 241 44 83 370 592 831 78202 37 376 421 595 614 54 91 785 911
79074 184 209 387 797 964

9 56 60 148 294 488 726 622 71 915 19 81041 120 22 213 39
4 82012 348 406 20 56 91 739

3035 193 97 345 58 455 66 80 539 200 745 49 73 904 84267 378
85039 151 53 315 41 44 86047 74 123 65 230 84 337

87117 445 86 584 834 88078 193 290 353 403 41
42 46 67 568 889 922 55 68 89038 223 553 668 709 42

90108 23 234 355 401 552 676 868 75 91392 1000 556 780 96 889
961 92054 191 300 28 578 668 98 300 875 93056 364 492 97 560 607
818 78 94286 326 27 73 443 76 565 639 751 867 95119 248 351 425 200
753 961 96033 90 279 81 535 652 834 97158 90 287 533 687 200 822
48 57 98107 31 766 98 858 99049 52 80 254 508 27 88 89 200
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66 728 61 817 951
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42 894 929 62 66 174097 184 248 379 419 530 63 78 698 734 175053 69
285 336 586 677 768 852 931 33 176048 79 168 230 469 200 74 530 673
755 886 500 904 177057 75 86 118 302 77 416 29 34 702 910 200 57
178074 386 89 619 179039 197 255 335 73 436 603 55

180365 624 43 722 842 181063 170 245 508 53 614 74 740 851 61
182115 26 218 25 373 79 200 564 76 92 666 714 44 95 851 73 929
183574 279 330 437 510 200 97 740 857 916 184123 248 55 571 645 68
185368 547 186477 535 614 200 829 37 187263 573 95 691 754 89
188004 76 129 44 267 460 529 35 55 500 99 700 80 928 48 189029 266
85 370 438 90 540 64 632 97 200 718 75 896 960

190070 93 342 613 89 787 191217 29 522 748 914 192090 218 70
312 476 92 627 858 193175 229 300 438 613 881 194393 440 47 581
608 760 62 800 9 932 90 195103 56 231 312 598 746 826 198150 82 345
73 561 718 35 826 197030 35 225 339 445 66 630 68 718 897 905 40
198007 292 395 199571 620 834 51 924 26 43 638 95

200253 388 497 853 70 906 201389 684 202146 63 90 238 1000
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200 256 370 909 213024 142 46 471 845 79 84 214012 2106 77 413 45
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Jm Gewiunnrade verbliebenz 1 Gewinn zu 45000 1 zu 159090
2 zu 5000 4 zu 1000 7 u 500
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Por dem Um2zu
WMirtivoch

Direktion M Richards
Dienstag den 19 September 1899

4 Vorſtell im Paſſep Abonnem 4 Viertel
8 Abonnements Vorſtellung Farbe blau

Anfang 7/ Uhr Ende nach 10 Uhr
Neu einſtudirt

Die Großſtadtluft
Schwank in 4 Akten von Oscar Blumenthal
und G Kadelburg Regiſſeur Fritz Berend

Perſonen
Martin Schröter Fabrikant Friedr Träger
Sabine ſeine Tochter Fritzi Niedt
Walter Lenz Rechtsanwalt Richard Hahn
Antonie ſeine Frau Gertr Arnold
Bernhard Gempe ihr Couſin L Schubart
Fritz Flemming Jngenieur Fr Werner
Dr Cruſius Fritz BerendFrau Dr Cruſius E Diehl FörſterRektor Arnſtedt Hugo Diehl
Frau Rektor Arnſtedt Th Paulmann

M LübbenMartha Dienſtmädchen
Ein Diener Robert Heinze
Ein Tapezierer Emil Lübben
Der 1 und 4 Akt ſpielt in Berlin der 2

und 3 Akt in Ludwigswalde
Nach dem 1 und 3 Akte längere Pauſe

Stadt Theater eiprig
Mittwoch den 20 September 1899

Nenes Theater
Martha

Altes Theater
Minna von Barnhelm

Walhalla Theater
Direktion Kiehnard Hubert

Nener Spielplan
Die Japaneſen Truppe Fuknushima

acht Perſonen Bravour Equilibriſten
Jongleure Malabariſten und Gymnaſtiker
mit ikariſchen Spielen Senſationell
The Elionah s Bravour Gymnaſtiker und
Leiter Equilibriſten Miß Julia Karén
Gymnaſti kerin am ſchwebenden Trapez und
an römiſchen Ringen Meſſrs Arco und
Riva Erxcentriker auf dem Kabeldraht
Mr Jacqnues Nivens mit ſeinen akroba
tiſch gymnaſtiſchen Wunder Affen
Fräulein Lina Goltz Original Geſangs
und Koſ ſtüm Soubrette Fräulein Minna
Felſing Lieder u Dperetten Sängerin
Herr Bernhard Marx Original Geſangs
und Charakter Humoriſt Hermann
grueger s Elektriſch muſikaliſche

Sterne mit neuen muſikaliſchen
Vorführungen Auf allgemeinen Wunſch
für kurze Zeit weiter verpflichtet

i 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Apollo Theater

Direktion Fr Wiehle
Gabriele Othon Trio

Luftgymnaſtik

AeeAlfonso der Meiſter Jongleur
Miss Kace die graciöſe Luftfee
Raab Duo in kom Scenen

Tarsis Gelenkphantaſt
Martin Frank Humoriſt

Crehbs Kunſtradfahrer
Mary Werder Scherzliederſfängerin

Hilmar Ventriloquiſt u Dreſſeur

V Anfang 8 Uhr D
V Ende gegen 11 Uhr

Welt Panorama
Leipzigerstrasse 5 I

O Erſte und zweite Woche W
vom 17 30 September

Deutſche Kolonien u Regierungs

ländereien in AftAfrika
Hochintereſſant

Täglich geöffnet von 10 12 und 10 Uhr
Eintritt à Perſon 25 Pfg für Kinder

bis Abends 7 Uhr 10 Pfg Jm Abonne
ment 10 Reiſen 2 Mk Einzelkarten zum
Abonnementspreis à 20 Pfg ſind bei Herren
Kurtzke u Haſſe Leipzigerſtr 94 zu haben

huterpia
Den werthen Mitgliedern ſowie Gäſten

ur Kenntniß daß ſich unſer Vereins
okal von jetzt ab im
Pfülzer Schiessgraben

befindet

Sonntag den 24 d EinzugAbends Theater u Vrännhen

Um zahlreiches Erſcheinen bittet

Familiengbende vom
nächſten Mittwoch ab

in den

Billets
Marktplatz i

Preiſe der Plätze Saal

t h 1,50 Mk

Leitun

sprecher 1045 entgegen

ein

WVül n

5z D

than Muſikalienhdgl

4 Platz unnumm 50 Pfg Balkon Loge 3 Mk

Geuerai Auzeiger für Halle und den Saulkreis
nach Grosse Illrichstrasse 18

herabgesetzten Preisen
C

9 Die Fermannscklackt
Hiſtoriſches Drama in 5 Akten

Die Aufführungen des Feſtſpiels
finden am G 10 12 13 15 16 17 18 20 22 524 25 öxtober d J

IKaisersäälem atzu d erſten 6 Aufführungen ſind in den Vorverkaufsſtellen H Ho

Gr Steinſtr 14 Telephon Nr 1045 FranzBeeck Cig Hdlg Leipzigerſtr 56 Telephon Nr 829 steinbrecher Jasper
v Nr 84 zu haben

Platz 3 Mk

Sechs
Philharmonische Concerte

des Winderstein Orchesters aus leiprig
unter solistischer Mitwirkung von Künstlern erstenkanges

Hans Wir derstein
I Concert Donnerstag den 26 Oktober in den Kaisersälen

Solistin Teresa Carreono Klavyier
Abonnements preis für 6 Concerte I Platz 12 MK II Platz Saal

und Gallerie I Reihe 9 Mk Den bisberigen Abonnenten bleiben ihre Plätze
bis zum 30 September reservirt Bestellunven nimmt die Musikalien
handlung des Herrn Heinrich Iothan Grosse Steinstrasse 14 Fern

Mein Unternehmen der Gunst des musikalischen Publikums auch fernerhin
empfehblend lade ich zur getl zahlreichen Betheiligung am Abonnement höflichst

Hans Winderstein

ma iserrsäüle
Mein Antrittseſſen findet am

De Mittwoch den 20 ds Abends 8 Uhr
ſtatt wozu Gönner Freunde und Bekannte freundlichſt eingeladen ſind

Iey er

Jeden Abend
Concert der

KaisersälIe
Leslerreiqh Aamenkapelle

Leipzigerſtraße

MNMur SchIa

Morgen Mittwoch
Vaalschlösschen zum

Goldener Hiürsch
Mittwoch den 20 September er Abends 8 Ahr

Gr Soiree des berühmten Quintetts r ling
gerDie Direhktion

Alles nach dem

Prämien Pfannknuchen Achmaus
Saalschlösschen

Mittwoch den 20 d Mts

1 Kleid als
Abends

Um recht zahlreichen Beſuch bittet

Deſſauerſtraße 12

Hochzeiten und dergleichen

zwei Günge u versch Compots

Hochachtungsvoll

hiebichenstein
Nachmittags

Grossor Pfannkuchen Schmaus
Prämie

erhält Finder der in einem Pfannkuchen eingebackenen Anweiſung
Gemüthliches Familientänzehen

Emil Mykowsky

Gesellschaftshaus Frohsüänn
Empf fehle meinen sohönen Saal zur Abhaltung von Bällen Kommerſen

Speisen à la carte gut u billig Bei Feſtlichkeiten Suppe
à Couv 1,25 MkPhönixbräu aus der Brauerei von Herrn Worell

Für Vereine Nachtkarte kostenfrei
Hochachtungsvoll L Schaller

Saalscohlossbrauerei
Bringe meine großen Säle zur Abhaltung von Hochzeiten und ſonſtigen

Feſtlichkeiten in empfehlende Erinnerung gleichzeitig mache ich auf meine
geräumigen Club und Geſellſchaftszimmer anfmerkſam

Otto Stöckel

verkaufe ich sämmt
liche Artikel zu

2 Platz 2 Mk1 Rang Vorderreihe 2 Mk

Restaurant
Mittwoch den 20 September

Gr
nur i d Kaiser Sülen

Der Vorſtand

2Kasino
wozu freundlichſt einladet

Neumarkt Frauerei

Scehlachtesest
Georg Spengler

20 September

Zoegelsack

Nr 321

Special haus für Damen
Kleiderstoffe u

fertige Kleider

3 Platz 1 Mk
I Rang

Sereueien
blendend weissead Wäsche u

Unlbertreftliches

Wasch und
Bleichwmittel

h Allein echt mit Namen
Or Thompson
Schutzmarke SCHWAN

Vorsichd
J vor Nachahmungen

Usbexal kKufllak
Alleiniger Fabrikant

Erm Sieg diwalert

Wo S
meinerſeits von 50 5

Schul für die zweiſpännige

Fuhre in meinem Neubau abgeladen werden
E Leutert Burgſtraße 34

Ptablſssement Goldener Nirseh

Leipzigerſtraße 63
Habe ſchönes Vereinszimmer noch

einige Tage in der Woche zu vergeben

Reſtaurant Liebenauerſtr 157

Heizbare Asphalt Kegelbahn
noch mehrere Abende in der Woche frei

Empfehle mein Vereinszimmer mit
Pianino für Vereine ſowie zu Familien
feſtlichkeiten

Ergebenſt Fritz Mundck

D S
kann gegen Vergütung

a Massenvertilgungsmittel für Ratten

heim Einkauf ausdräcklioh

7

Ratten n
r

D R M S 25233
und Mäuse

Unschädl f Menschen u Hausthiereà Stück l 5 60 30 15 e
Alleiniger Fabrikant 2Robert Paul Leipzig

Zu haben bei Helmbold Co
Krütgen Drogerie

W Franke Glauchaerstr 53
C Kaiser Schmeerstr 18
Ernst Beyer Herrenstr 5

P Fritzsche Ludw Wuchererstr 75
F H Weber Gr Steinstr 46
Ernst Walter Geiststrasse 67

Drogerie Phönix
G Osswalci Nachf Geiststr 34
Alfred Beeck Markt Drogerie

Schmeerstrasse 1
Otto Fiecdler Engel Drogerio

Magdeburgerstrasse 49
H Quaritseh Leipzigerstr 23
Felix Sioli in Giebichenstein

Fr Schmöcdkt in Trotha
General Vertreter f den Reg Bez Mersburg Otto Winkler Schwetschkestr 14

Wichtig für Hautkranuke

M Schütze s UniverſalHeilſalbe
Berühmtes Heilmittel für naſſe und

trockene Flechten Hautkran
v aller Art eiternde undheilende Wunden Kranyfeder

würe Lupus Wolſ 2c Echt84 der Schutzmarke Hysgieg

d h Doſe 1,50 Mk Doſe 75 Pfg

Allen die an Hautaußlägen Flechten Beinge
würen ererbter oder durch

S enes Verſchulden erlangter

Säfteverderbnis Hämorroiden S windelanfällen
icht und heumatismus

Magen und Verdauungs
beſchwerden Blutandrang
nach dem Kopfe c e
ebenſo Blaſen Leber und
Nierenleidenden wird das
berühmteA Schutzes

Blutreinigungs Pulver
z Doſe 1,50 Mk dringend und beſtens empfohlen
Echt zu haben mit der Schutzmarke Hhygieg

in Halle in der Adler Apotheke
Geiſtſtr 15 Löwen Apotheke am
Markt ſowie in vielen Apotheken der

Umgegend

wende man ſich anw tm duard Wildt Zeit Reu
Unter 2 7 werden nicht verſan

oſen portofrei

n

Beſtandteile Chlornatrium 5,00 Magnefiumſul zNatronbicarbonat 26,00 Kaliumſulft 36,00 Biemugthſalicyl o,8 Lithiumecarbonat 0,8 Wanſkure 16,00

Morgen Mittwoch
Schlachtefest,

Früh 9 Uhr Wellfleiſch
Curt Steinicke Martinſtr 17

Morgen Mittwoch

hl hteenh 23
Morgen Mittwoch

S chchlachtefeſt

Morgen Mittwoch

scar lach Steinweg 32

hausſchlacht Wurſt

Th Haring Brunoswarte t

Resfaur 2 Reiohsſanzler

Leipzigerstr 17
Mittwoch den 20 d Mts

Sehlachtefeſt
Früh von 9 Uhr Wellfleiſch

m
Bosseror Radſfahrer 0ſub

ſucht noch S und Herren als Rit
glieder
Expedition d Ztg

Offerten unter S 733 an die

Erfolgreiche
Behandlung aller r beſondersnervöſer und StoffwechſelErkrank
ungen vermittelſt einer
Neuen Watentirten Erfindung

Vibrations Massage
mit elektr Betrieb

Behandlungsſtunden e auß Sonn
g v 10 4 Uhr in der Hephata

illa Giebichenſtein

Wurſtſchmalz F 40
Schinkenſchmalz à 5ff Schüſſelſülze à 3ſd 5 5
Gepökeltes Knochenfleiſch Pf 20

Abend Diverſes Wurſt Eſſen Leipzigerſtrvie i i Genau z Wilh Nietsch et

F Münchener Kindlbrän ff

wozu ergebenſt einladetSaaisohiossbrauerei
Mittwoch den 20 September

GrroSSes ScCh

Restaurant Fürstenhof
Magdeburgerftraßffe 4 vis vis dem Wintergarten

Empfehle n r zu 0,75 und 1,00 im Abonnement billigerFrüb und Abends Ven zu kleinen Preiſen
ilſener aus der Halleſchen Aktien Brauerei

Ergebenſt O SchokKe

Heh Spelling s Restaurant

er Donnerstag den 21 d MtslachteFeſt
D

Iachtefest
Otto Stöokoel

e s n er e t enete
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